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MWST-Folgecode in der Auftragsbearbeitung 
 
Falls in der MWST-Tabelle für einen MWST-Code ein Folgecode definiert wird, berücksichtigen 
Programme die Bewegungsdaten schreiben (z.B. Verkauf) automatisch den Folgecode. Das bedeutet, 
dass obwohl in den Stammdaten noch der alte MWST-Code gespeichert ist, die MWST-Findung den 
definierten MWST-Folgecode findet und auf die Bewegungsdaten übernimmt. 
 

 
MWST-Codes definieren (alte Sicht vor Servicepack) 
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In den Produktstammdaten (Kontierung, Einkaufsdaten) wird neu für die Anzeige des MWST-Codes 
ebenfalls eine MWST-Findung durchgeführt und der MWST-Folgecode angezeigt. Wichtig zu wissen 
ist, dass es sich lediglich um eine Anzeige des Folgecodes handelt, auf der Datenbank ist immer noch 
der alte MWST-Code gespeichert.  
Achtung: Für Fixpreise kann aus programmtechnischen Gründen keine MWST-Findung durchgeführt 
werden. D.h. der für einen Fixpreis angezeigte MWST-Code entspricht dem Datenbankwert. 
 

 
MWST-Codes im Produktstamm 
 
Obwohl daraus keine Probleme entstehen, da ja durch die MWST-Findung immer der richtige MWST-
Code berücksichtigt wird, empfiehlt es sich nach einer allfälligen Übergangszeit die neuen MWST-
Codes in den Stammdaten zu speichern. 
 
Die Mutation per Stichdatum kann auf zwei Arten erfolgen: 
 

- pro Produkt im Produktstamm (Prg. 411) 
- Global über alle Stammdaten (Prg. 591 / Globalmutationen / Globalmutation MWST) 
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  Globalmutation MWST-Codes 


